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Kriminalitätslage

Betrug

Schriftlich zeigte ein 21-jähriger Geschädigter einen Betrug im Polizeirevier Dessau-Roßlau an.

Der Geschädigte schilderte, dass er am 19. Mai 2024 auf einer Verkaufsplattform im Internet ein seltenes altes Emailleschild
erwarb. Nachdem er sich mit dem vermeintlichen Verkäufer geeinigt hatte, überwies er den vereinbarten Kaufpreis in Höhe
von knapp 300 Euro. Nach Angaben des Geschädigten zögerte der vermeintliche Verkäufer den Versand zunächst heraus
und schickte auch keine Sendungsnummer. Im weiteren Verlauf brach der Kontakt dann ganz ab, so dass weitere
Nachfragen beim Verkäufer unbeantwortet blieben. Die Ware kam bis zum heutigen Tag nicht beim Geschädigten an.

Diebstahl eines E-Bike

Den Diebstahl seines E-Bike zeigte ein 36-jähriger Geschädigter bei der Polizei in Dessau-Roßlau an.

Vor Ort wurde bekannt, dass unbekannte Täter bereits in der Nacht vom 18. auf den 19. Mai 2024 versuchten, das Fahrrad
zu entwenden, jedoch an dem massiven Faltschloss scheiterten. Zwischen dem 27. Mai 2024, 11:00 Uhr und dem 28. Mai
2024, 08:00 Uhr gelang es den Tätern dann, das Fahrrad, welches angeschlossen vor der Wohnanschrift des Geschädigten
im Schochplan stand, zu entwenden. Der entstandene Schaden wurde mit 6.000 Euro beziffert.

Unberechtigte Abbuchungen

Eine 68-jährige Geschädigte erstattete im Polizeirevier Dessau-Roßlau Strafanzeige wegen Betrug.

Sie gab an, dass sie bei der Kontrolle ihrer Kontoauszüge am 27. Mai 2024 insgesamt vier unberechtigte Abbuchungen
feststellte. Das Konto, auf welches die Gelder überwiesen wurden, ist ihr unbekannt. Die Buchungen wurden auch nicht von
der Geschädigten veranlasst. Wie die unbekannten Täter an ihre Kontodaten gelangten und sich Zugriff zu dem Konto
verschafften, ist bisher nicht bekannt. Die Summe der Überweisungsbeträge und der somit entstandene Schaden wurde mit



circa 350 Euro beziffert.

Sachbeschädigung

Eine zerstörte Scheibe an der Straßenbahnhaltestelle auf Höhe Bauhausmuseum wurde der Polizei in Dessau-Roßlau am 28.
Mai 2024 gegen 23:30 Uhr mitgeteilt. Wie es zu der Zerstörung der Scheibe kam ist bisher nicht bekannt und Gegenstand
weiterer Ermittlungen. Der entstandene Sachschaden wurde mit circa 700 Euro beziffert.

 

Verkehrslage

Unfall beim Ausparken

Eine 61-jährige Fahrerin beabsichtigte am 28. Mai 2024 gegen 08:00 Uhr in der Marktstraße mit ihrem PKW Nissan
auszuparken. Dabei kollidierte sie mit dem Kleintransporter Peugeot eines 45-Jährigen, der zu diesem Zeitpunkt die
Marktstraße befuhr. Der entstandene Sachschaden an beiden Fahrzeugen wurde mit circa 1.200 Euro beziffert.

Kollision beim Überholen

Am 28. Mai 2024 gegen 10:00 Uhr befuhr ein 45-Jähriger mit seinem PKW Fiat die Randstraße in Richtung Argenteuiler
Straße. Hinter ihm fuhr ein 43-Jähriger mit einem Volkswagen. Bei dem Versuch, den Fiat zu überholen, kam es zur seitlichen
Kollision zwischen den beiden Fahrzeugen. Der entstandene Sachschaden wurde auf etwa 100 Euro geschätzt. Verletzt
wurde niemand.

Unfall mit verletztem Kind

Am 29. Mai 2024 gegen 07:30 Uhr befuhr eine 48-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen die Kavalierstraße aus Richtung
Albrechtplatz kommend in Richtung Hauptpost. Plötzlich betrat ein 6-jähriges Kind, hinter einem parkenden PKW
hervorkommend, die Fahrbahn. Es kam zur Kollision zwischen dem Volkswagen und dem Kind. Dabei wurde das Mädchen
schwer verletzt und nach ärztlicher Versorgung vor Ort durch die Rettungskräfte in ein Krankenhaus gebracht. Am PKW
entstand Sachschaden in Höhe von 2.000 Euro.
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